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Jüdische Politik.
Zum Ministerwechsel .

von dem man erst jetzt sagen kann , daß er „unmit¬
telbar bevorsteht "

, bringt die „Breisgauer Zt g .
"

einige Ausführungen teils zutreffender , teils unzu¬
treffender Natur . Vom Staatsminister wird gesagr :
Freiherrn von Dusch kennt man als den versöhn¬
lichen und konzilanten Beamten von gemäßigt -libe¬
rale Anschauungen , die in manchem ein« frei - konser¬
vative Nuance anzudeuten scheinen ( ?) . Man hielt
ihn bislang ( ?) als dasjenige Element in der
Großh . bad . Regierung , das klerikalen Forderungen
wenn auch nicht gerat « entgegenkam , so doch nicht
ganz so entschieden ablehnend wie seine Vorgänger
gegenüberstand . Seine bisherige Amtsführung als
Kultusminister hat indes die Annahme einer gewissen
Nachgiebigkeit in nichts bestätigt . Frhr . von Dusch
hat kein Staatsinteresse und auch — das muß noch
ganz besonders betont werden — kein liberales Inter¬
esse prersgegeben .

"
Zum Ministerialdirektor im Unterrichtsministerium

soll Geh . Rat Dr . v . Sallwürk ausersehen sein.
* Pforzheim , 17 . Mai . Der „Pforzheimer Anz .

"
berichtet : In der vorigen Woche besuchte eine Ab¬
ordnung , bestehend aus dem Vorsitzenden der natio¬
nalliberalen Landesparteileitung und den Vorsitzen¬
den des nationallib . und des junglib . Vereins in
Pforzheim , Herrn Stadtrat Albert Wittum ,um ihn zu bitten , wieder die Reichstagskandi¬
datur für unfern Wahlkreis anzunehmen . Herr
Wittum bat , unter Hinweis auf seine vieljährige öf¬
fentliche Tätigkeit , von seiner Kandidatur abzusehen ,kam aber doch den dringenden Bitten der Herren so¬
weit entgegen , als er nicht sofort eine abschlägige Am¬
wort gab , sonderp sich einige Tage Bedenkzeit aus¬
bat .

Aus Süden.
Hofbericht.

Karlsruhe , 17. Mai . Seine Königliche Hoheit der
Großherzog empfing heute vormittag den Ge¬
heimen Legationsrot Dr . Seyb und erteilte von 10
Uhr an den folgenden Herren Audienz : dem Kaiser¬
lichen Wirklichen Geheimen Oberbaurat , Ministerial¬
direktor a . D . vr . Fecht , dem Bauryt Forschner
und dem Notar a . D . Bender in Karlsruhe , dem
Forstmeister Baumann in Mannheim , dem Amt¬
mann Wintermantel in Ueberlingen , dem No¬
tar Stöcker in Psullendorf , dem Finanzamtmann
Fritsche in Baden , dem Regierungsbaumeister
Kaufmann in Basel , dem Pfarrer Peter in
Kappel , dem Professor Hehn in Ladenburg , den
Reallehrern GStz in Heidelberg und Hoch in Mann¬
heim . Hierauf meldeten sich : Oberstleutnant Ger¬
hard , Inspekteur der 2. Inspektion der Telegraphen¬
truppen , bisher Kommandeur des Telegraphen -Batail -
lons Nr . 3 , Hauptmann v . Stephany im General¬
stab des 14 . Armeekorps , bisher im Großen General¬
stab , Hauptmann v . Schoenebeck und Oberleut¬
nant Schaible vom 1 . Bad . Leibgrenadierregiment
Nr . 109 , bisher Erzieher in der Hauptkadettenanstalt
und Oberleutnant Graf v . Arsch - Pienzenau
vom 1 . Bad . Leibdragonerregiment Nr . 20 .

Heute mittag empfingen Ihre Königlichen Hoheiten
der Großherzog und die Großherzogin den
Besuch Sr . Durchlaucht des Fürsten zu Fürsten¬
berg , der an der Frühstückstafel teilnahm . Gegen
Abend hörte Seine Königliche Hoheit der Großherzog
den Vortrag des Geheimrats Dr . Freiherrn v . Babo .

Amtliche Mitteilungen.
Aus dem Staatsanzeiger .

Der „Staatsangeiger "
veröffentlicht Bekanntmach¬

ungen : Die Prüfungsgebühren für ärztliche Ther¬
mometer betr . Die Lotterie des Pferdezuchtvereins
für Elsaß -Lothringen betr .

Sornblumentag.
c . Völkersbach (A . Ettlingen ) , 17 . Mai . Der Korn¬

blumentag erbrachte 40 Mark .
rr . Mannheim , 17 . Mai . (Tel .) Nach dem heute be¬

kannt gewordenen Schluß -Ergebnis hat der Korn¬
blumentag hier 38 000 -4t erbracht . Mannheim steht
also mit seiner Opferwilligkeit wieder mit an der
Spitze .

pp . Breisach , 17 . Mai . Hier wurden 544 -4l einge¬
nommen .

: : Karlsruhe , 17 . Mai . Die Bad . Fleischbeschauer¬
vereine halten am kommenden Sonntag , den 21 . Mai
hier ihren 5 Berbandstag ab .

* Karlsruhe , 17. Mai . Bon Mitte Juni bis Mitte
Juli ds . Is . wird hier ein vierwöchiger Kurs zur
Ausbildung von Lehrern für den Unterricht
an gewerblichen Fortbildungsschulen
abgehalten werden . Bewerbungen am Zulassung zu
diesem Kurs sind unter kurzer Angabe des Lebens¬
laufs bis spätestens 27 . Mai ds . Is . auf dem Dienst -

-weg dem Großh . Lan - esgewerbeamt vorzulegen . Den
Teilnehmern wird Ersatz der Reisekosten , sowie eine
Teilnehmergebühr von täglich 6 -4t für die Dauer des
Aufenthalts in Karlsruhe gewährt .

Karlsruhe , 17. Mai . Infolge des immer mehr um
sich greifenden Saccharin - Schmuggels haben
sowohl die schweizerischen wie die österreichischen,
badischen, württemberaischen usw . Bahnen im Ein¬
vernehmen mit den Zollbehörden umfassende Maß¬
regeln getroffen , um dem Schmuggel zu wehren .
Von Zeit zu Zeit finden genaue Durchsuchungen der
Eisenbichnwagen und ganzer Züge statt . Das Bahn¬
hofs - und Fahrpersonal der Grenzstrecken ist streng¬
stens angewiesen , auf Verhinderung des Saccharin -
Schmuggels bedacht zu sein und jede Wahrnehmung
sofort dem nächsten Zollbeamten und der Eisenbahn¬
behörde zu melden . Der Süßstoffschmuggel wird be¬
kanntlich schwer bestraft ; die hohen Geld - und Ge¬
fängnisstrafen haben aber bislang wenig gefruchtei .

Karlsruhe , 17 . Mai . Der Verein badisch -
pfälzischer Zeitungsverleger und der
Verein württembergischer Zeitungs¬
verleger hielten am Sonntag ihre sehr gut be¬
suchten Hauptversammlungen in Pforzheim ab .
Beide Vereine tagten zunächst getrennt , und zwar
der badisch-pfälzische Berein unter Vorsitz des Herrn
Dr . Knittel - Karlsruhe im Bürgerausschußsaale
des Rathauses und der württembergische Verein unter
Vorsitz des Herrn Dr . Wolf - Oberndorf im Kom¬
missionssitzungszimmer Nr . 42. Der württembergi¬
sche Verein befaßte sich mit inneren Vereins - und
Organisationsfragen . Der badisch-pfälzische Verein
nahm zunächst den Kassenbericht entgegen . Beim
zweiten Punkt der Tagesordnung wurde an Stelle
des aus Gesundheitsrücksichten ausscheidenden Herrn
Dr . Schauenburg -Lahr Herr Kölblin - Baden -
Baden als Vorstandsmitglied gewählt . Hierauf be¬
richtete Hr . R e u ß -Konstanz über eine in Berlin
abgehaltene Sitzung des Gesamtvorstandes . Herr
G e ng e n b a ch - Mannheim teilte einen Beschluß
mit , den der Verein Karlsruher Redakteure in einer
seiner letzten Sitzungen gefaßt hat und worin dem
Verleger das Recht bestritten wird , die an die Redak¬
tion adressierten Briefe zu öffnen . In dem Meinungs¬
austausche , der sich an den Bericht anschloß, wurde
die Anschauung der Verleger in folgender Resolution
zusammengefaßt : „Der Verein Karlsruher Presse
hat aus Anlaß und in Verallgemeinerung eines sel¬
tenen Ausnahmefalls in seiner Monatsversammlung
vom 12 . April d. I . ohne vorherige Einvernahme
mit den Zeitungsverlegern der Auffassung Ausdruck
gegeben , daß grundsätzlich alle an die Redaktion
eines Zeitungsoerlags gerichteten Sendungen nur
von der Redaktion selbst zu öffnen sind . Der am
14 . Mai d. I . in Pforzheim tagende Verein badisch¬
pfälzischer Zeitungsverleger ist der übereinstimmen¬
den Auffassung , daß Fragen , welche Redakteure und
Zeitungsoerleger gemeinsam berühren , von den beider¬
seitigen Organisationsvorstanden zu behandeln sind,
ehe Beschlüsse darüber an die breite Oeffentlichkeii
gebracht werden . Zur Sache selbst sind die anwesen¬
den Verleger nach wie vor der einmütigen Auffassung ,
daß dem Verlag nicht nur das gesetzliche Recht,
sondern auch ein gewichtiges geschäftliches Interesse
zusteht , alle für seine Geschäftszweige einlaufenden
Mitteilungen durch seine Hand gehen zu lassen und
von ihrem Inhalt Kenntnis zu nehmen .

" Herr Rechts¬
anwalt V ö g e l e - Karlsruhe gab hieraus in einem
längeren Vortrage den Verlegern wertvolle Aufschlüsse
und Fingerzeige über die gesetzlichen Bestimmungen ,
durch die Baden die Veröffentlichung von Heilmittel¬
anzeigen zu regeln versucht hat . Die Versammlung
nahm diese Ausführungen mit Dank entgegen . Als
Ort der nächstjährigen Hauptversammlung wurde
Baden - Baden bestimmt . — Nunmehr vereinig¬
ten sich der badische und der württembergische Ver¬
ein zu einer gemeinsamen Sitzung , in der Tarif¬
angelegenheiten besprochen wurden . Die Verhand¬
lungen , die ohne Pause länger als 6 Stunden ge¬
dauert hatten , endeten gegen halb 6 Uhr nachmittags ,
und nun erst konnte man zum geselligen Teile des
Programms übergehen , zu dem gemeinsamen ' Fest¬
mahl in der „Post "

, bei dem die Verleger die Freude
hatten , Oberbürgermeister Habermehl in ihrer
Mitte zu sehen . Für den badisch -pfälzischen Verein
schloß die Tagung am Montag mit einem Ausflug nach
Liebenzell und Calw .

es. Bruchsal , 17 . Mai . Vom 28.— 30 . Mai wird hier
die 52. Versammlung des Badischen Forst Ver¬
eins abgehalten werden .

* Oestringen . 17 . Mai . Zu dem Großfeuer ,
über das wir schon berichtet haben , wird noch gemel¬
det : Aus noch unaufgeklärter Ursache brach in der
Nacht auf Sonntag im Maschinenraum des Fournier -
sägewerks Firma Mcmz ein Brand aus , der sich in
kurzer Zeit auf die ganze Fabrikanlage ausdehnte .
Die großen Holzoorräte , die in der Fabrik aufgestapelt
lagen , boten dem gefräßigen Elemente reiche Nah¬
rung . Die Fabrikgebäude brannten bis auf die Grund¬
mauern nieder , auch die Billa des Besitzers , Hern .
Groß , fiel dem Feuer zum Opfer . Der Schaden ist ge¬
waltig , er geht in die Hunderttausende , ist aber durch
Versicherung gedeckt. Bei den Löschpersuchen wurde
ein Feuerwehrmann durch einen Feuerhaken erheblich
verletzt . Gegen Morgen gelang es der Feuerwehr , die
sich wacker hielt , das Feuer auf seinem Herd zu be¬
schränken . Cs ist dies das dritte Mal , daß die Manz -
sche Fabrik durch Grohfeuer heimgesucht wird . Wie
bestimmt verlautet , wird das Sägewerk nicht mehr
aufgebaut werden , zumal bereits vor dem Brande alle
maschinellen Einrichtungen an eine Fabrik in Hanau
verkauft worden waren . Damit verliert Baden sein
größtes Fourniersägewerk .

—n . Heidelberg . 17 . Mai . Heute beging die Sän¬
gervereinigung badischer Bäckermei¬
ster ihren ersten Sängertag . Die zu dieser Veran¬
staltung von auswärts eingetroffenen Sänger und
Korporationen wurden von heute vormittag 9 Uhr ab
auf dem Hauptbahnhofe empfangen . Um 11 Uhr fand
in der „Harmonie " eine Hauptprobe zu den gemein¬
samen Chören statt . Außer dem Heidelberger Verein
beteiligen sich die Bäckergesangvereine Durlach , Frei¬
burg , Karlsruhe , Mannheim , Pforzheim usw .
Den Schluß des Sängertages bildet ein Bankett in
der „Harmonie " .

w . Heidelberg , 17 . Mai . Die von Mitgliedern aus
allen Gauen Badens und von Deputierten gleich¬
gerichteter Organisationen der Nachbarländer zahl¬
reich besuchte öffentliche Frühlingsversamm¬
lung der kirchlich - liberalen Vereini¬
gung Badens nahm gestern abend in der Stadt¬
halle unter dem Vorsitz des Stadtpfarrers Schultz -
Heideiberg einen erhebenden Verlauf . Geheimer Kir¬
chenrat Professor O . Troeltzsch hielt als Tages¬
redner einen einstündigen Vortrag über die Bedeu¬
tung der Aufgaben der kirchlich-liberalen Bereinigung .
Stadtpfarrer K n e k - Strahburg kennzeichnet « die in¬
folge des sprachlichen und politischen Gegensatzes recht
schwierig« Lage der liberalen Protestanten in Elsaß -

Lothringen . Stadtpfarrer Meyer - Kaiserslautern
schilderte als Deputierter des pfälzischen Protestanten -
Vereins in Baden und der Pfalz die Notwendigkeit
solcher Organisationen . Der Kirchenchor der Altstadt
Heidelberg unter Leitung des Seminar -Musiklehrers
Autenrieth verschönte den Abend durch Gesangs¬
vorträge .

: : Daibstadt , 17. Mai . Der im hohen - Mannesalter
stehend« verheiratete Jos . Kaiser stürzte die
Stiege hinab , erlitt einen Schädelbruch und erlag
der schweren Verletzung .

: : Schwetzingen , 17. Mai . Die evang . Kirche
wird mit einem Aufwand von 40 000 -4t umgebaut
werden . Die Kirche wird vergrößert , erhält eine
völlig neue Bestuhlung , neue Fenster und eine neue
Orgel . Da die Finanzverhältnisse recht günstige sind,
erfährt die öttliche Kirchensteuer durch den Umbau
keinerlei Erhöhung .

Mannheim , 17. Mai . Hier hat sich eine schreck¬
liche Familientragödie ereignet . Heute
früh kurz vor 6 Uhr wurde der beim städt . Gas - und
Wasserwerk angestellte 54 Jahre alte verh . Kanzlei¬
assistent Ludwig Krauß von Hagenbach (Amts
Adelsheim ) in seiner Wohnung II 4, 16, 4 . Stock , aus
noch unbekannter Ursache von seinem seit Jahren
lungenkranken 23 Jahre alten Sohne Theodor Krauß ,
Kaufmann , durch einen Schuß mit einer Browning¬
pistole in die rechte Schläfe getötet . Der
Mörder begab sich hierauf , nachdem seine Mutter vor
ihm geflüchtet war , wieder in sein Schlafzimmer zu¬
rück und brachte sich eine lebensgefährliche Schußver¬
letzung in den Kopf bei . Er wurde mit dem Sanitäts¬
wagen in das Allgemeine Krankenhaus verbracht . —
Wie uns weiter mitgeteilt wird , ist der Kaufmann
Krauß , der Verletzung , die er sich selbst beibrachte ,
erlegen .

Der Sohn ist seit längerer Zeit lungenleidend und
hat der Familie schon schwere Sorgen bereitet . Nach
seinen Vorbereitungen zu schließen , muh er in einem
Anfalle geistiger Störung während der Nacht den
Plan gefaßt haben , seine Eltern zu ermorden , und
dann sich selbst das Leben zu nehmen .

es. Boden -Baden , 17 . Mai . Im Einvernehmen mit
der Oberbürgermeisterkonserenz lehnt es der hiesige
Stadtrat ab , ein städt . D e r s i ch er u n g s a m t ge¬
mäß dem Entwurf der Reichsversicherungsordnung
zu errichten .

: : Freiburg . 17. Mai . Der Badische Zug¬
meisterverein hielt am letzten Sonntag hier
seinen Berbandstag ab , der sehr stark besucht war .
Es wurden vor allem Standcsfragen beraten .

: : Vom Saiserstuhl , 17. Mai . Trotz der intensiven
Winterbekämpfung (Absuchen der Puppen ) des Heu -
und Sauerwurmes wird vom westlichen Kaiser¬
stuhl ein starker Flug der Motten dieses Rebschädlings
gemeldet . Das ist um so bedauerlicher , als der sonstige
Stand der Reben gut zu nennen ist.

ei. Bugglngen (A . Müllheim ), 17. Mai . Der 21-
jährige Jakob Kaltenbach von hier , der im Dienste
des Landwirts Weit steht , wurde beim Langholz¬
transport zum Bahnhof von einem seiner Pferde so
unglücklich gegen die Brust geschlagen , daß er tot am
Platze blieb .

er . Badeuweiler , 17. Mai . Ein junger , in einem
hiesigen Hotel angestellter Koch, aus dem Elsaß ge¬
bürtig , ist gestern abend halb 7 Uhr mit seinem Rade
in dem Dorfe Oberweiler in den Zug der Nebenbahn
Müllheim —Badenweiler gefahren , unter den Pack¬
wagen geraten und sofort getötet worden . An
der betreffenden Stelle macht die Straße eine starke
Biegung , auch hat sie außerdem starkes Gefäll ;
es ist daher wahrscheinlich , daß der Radfahrer die
Herrschaft über sein Rad verlor .

: : Furkwcmgen . 17. Mai . Einer der angesehen¬
sten Bürger , Fabrikant Felix Ketter -er , Inhaber
der Firma B . Ketterer Söhne ist nach längerem Lei¬
den gestorben . Eines der größten industriellen
Etablissements der Gegend verdankt ihm seine Grün¬
dung . K . nahm am öffentlichen Leben regen Anteil
und verschaffte sich durch seine große Wohltätigkeit all¬
gemeine Achtung .

Laufenburg (A . Säckingen ) , 17 . Mai . Beim Bau
des Stauwehrs riß das Seil des Matrialaufzugs und
der mit Steinen beladene Behälter stürzte in die Tiefe ,
wodurch einem Italiener beide Beine abge¬
schlagen wurden .

: : Viberach , A . Gengenbach , 17 . Mai . Am Sonn¬
tag stürzte ein ISjähriger Radfahrer derart auf die
Straße von seinem Rade , daß er schwere Ver¬
letzungen davon trug , denen er nach wenigen
Stunden erlag .

de . Heiligenberg (Bodensee ) , 17 . Mai . Es steht nun¬
mehr fest, daß der Kaiser im August ds . Is . als
Gast des Fürsten zu Fürstenberg hier ein -
trifft . Gegenwärtig sind hier am fürstlichen Schlosse
größere baulich« Veränderungen — Erstellung eines
neuen Turmes und Portales usw . — im Gange . Von
hier werden der Kaiser , sein Gastgeber und die beider¬
seitige Begleitung der Luftschiffwerft Zeppe -
l i n einen längeren Besuch abstatten , ebenso der Stadt
Friedrichshafen . Da nun bekanntlich zur sel¬
ben Zeit der große schwäbische Ueberland -
flug stattfindet , wird auch diesem der Kaiser an¬
wohnen . Ob im Anschluß daran durch den Monar¬
chen eine Bodenseerundfahrt und der Besuch verschie¬
dener Bodenseestädte unternommen wird , steht zur¬
zeit noch nicht fest.

* Konstanz , 17. Mai . Für die Wanderversammlung
deutscher, österr . -ungarischer Bienenwirte des
Deutschen Imker - Bundes und des Bad .
Landes - Vereins str Bienenzucht , die in
der Zeit vom 4 . bis 9. August hier stattfindet , ist fol¬
gendes Festprogramm in Aussicht genommen :
4 . August : Sitzung der Preisrichter : Vorstands¬
sitzungen des Deutschen Imker -Bundes und der Wan¬
derversammlung ; Abends 8 Uhr : Vorfeier im „ See¬
hotel "

. 5 . August : 8 Uhr : Vorstandssitzung des Bad .
Landesvereins : 8 bis 11 Uhr : Dertreterversammlung ;
4 bis 7 Uhr : Versammlung des Deutschen Imker -Bun¬
des ; vormittags 11 Uhr : Eröffnung der Ausstellung ;

3 Uhr : Generalversammlung des Bad . Landesvereins
für Bienenzucht ; 8 Uhr abends : Festbankett im Kon¬
ziliumsgebäude . 6 . August : 9 )4 Uhr : Gottesdienst :
10X Uhr Besichtigung der Stadt ; 11 )4 Uhr : Früh¬
schoppen ; 2 Uhr : Schiffahrt auf dem Bodensee .
7 August : Vormittags Vorträge der Wanderver¬
sammlung : 1 Uhr : Festessen, nachher Ausflug nach
dem Waldhaus Jakob . 8. August : Vormittags : Bor¬
träge der Wanderversammlung ; nachmittags 2 Uhr :
Ausflug zu Schiff bis Stein a . Rh ., Besuch des Rhein¬
salls . 9. August : Honigmarkt ; 6 Uhr abends Schluß
der Ausstellung .

K. Konstanz , 17 . Mai . Die badischen und
pfälzischen Metzgermei st er , die in dem Be¬
zirksverein Baden - Pfalz des Deutschen Fleischerver¬
bandes vereinigt sind, hielten gestern hier ihren 13.
Berbandstag ab . Die Tagung war von etwa 400
Berufskollegen aus Baden und der Pfalz besuch . Bon
Konstanz nahmen Vertreter der staatlichen und städti¬
schen Behörden , die Handelskammer , die Handwerks¬
kammer , die politischen Parteien und der Handwerker -
organisationen teil . Auch der Landtagsabgeordnete
der Stadt Konstanz , Venedey , wohnte den Verhand¬
lungen an . Die Tagesordnung , die neben den all¬
gemeinen geschäftlichen Verbandsangelegenhelten 7
fachmännische Referate enthielt , wurde in einer fünf¬
stündigen Sitzung erledigt . Es sprachen : Orth -
Frankenthal über Bekämpfung der Maul - u . Klauen¬
seuche, Mössing er - Mannheim über Bich - und
Fleischeinfuhr , Koch - Heidelberg über Erhebungen

über den derzeitigen Bestand des schlachtreifen Bichs ,
Ehret - Bruchsal über Regelung des Wurstverkaufs ,
Rößler - Baden - Baden über Maßnahmen gegen die
Fleischsteuer , K o r h e n - Konstanz über Vornahme
der Lehrlingsprüfungen und Rolle - Konstanz über
staatliche Regelung der Schlachthausgebühren . An
die Referate schloß sich jeweils eine lebhafte Diskussion
an . Zur Bekämpfung der Maul - und Klauenseuche
wird als einzige wirksamste Maßnahme die sofortige
Schlachtung des von der Seuche ergriffenen Viehes
verlangt , ferner eine Abänderung des Viehseuchen¬
gesetzes, Unterlassung der Sperre ganzer Gchöfte bei
Ausbruch der Seuche in einem iÄalle und ferner
Uebernahme sämtlicher Kosten der Maßnahmen bei
Ausbruch der Seuche auf die Staatskaffe . Die Er¬
hebungen über den Stand schlachtreifen Viehes , wie
sie auf Veranlassung der badischen Regierung gemacht
wurden , werden als ungenügend und wertlos bezeich¬
net . Es hätten dazu Sachverständige aus Metzger -
kreisen beigezogen werden sollen . Zur Weigerung
des Vorrats an schlachtreifem Vieh wird Oeffnung der
Grenzen für holländisches , schwedisches und argenti¬
nisches Vieh gefordert , ferner Förderung der heimi¬
schen Viehzucht durch Aufhebung der Zölle auf Fut¬
termittel und Verbilligung der Frachtsätze für Futter¬
mittel . Die Einfuhr an Gefrierfleisch wird nicht be¬
fürwortet , da dieses Fleisch nicht dem anderen Fleisch
an Nährwert usw . gleichkomme. Die Fleischsteuer , ein
veraltetes Institut , das nur noch in Baden und Sach¬
sen in Kraft ist, soll aufgehoben werden . Die Rege¬
lung des Wurstverkaufs bleibt den einzelnen Bezirks¬
vereinen überlassen . Eine Einigkeit im ganzen Lande
lasst sich nicht erzielen . Die Vornahme der Lehr -
linqsprüfung soll einheitlich geschehen , genau nach
den Bestimmungen der Handwerkskammer . Bei dem
Bau von Schlachthäusern soll jeder Luxus vermieden
werden . Die Gebühren sollen von den Stadtverwal¬
tungen nicht höher angesetzt werden , als sie durch eine
öprozentige Verzinsung und Amortisation des Anlage¬
kapitals notwendig werden . An sämtliche Referate
schloß sich jeweils die Fassung einer Resolution im
Sinne des vom Referenten dargelegten Standpunktes
ap . Die Tagung schloß mit einem Festessen im In¬
selhotel und andern Tags mit einem Ausflug nach
Bregenz .

Aus dem Sladlkreise.
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Versendung von Paketen während der Pfingstzeit .
Die Versendung mehrerer Pakete mit einer Postpaket¬
adresse ist für die Zeit vom 29 . Mai bis einschließlich
3 . Juni weder im inneren deutschen Verkehr noch im
Verkehr mit dem Ausland — ausgenommen Argenti¬
nien — gestattet . Nach Argentinien können auch irr



dieser Zeit mehrere, jedoch höchstens drei Pakete mit
einer Postpaketadresse versandt werden.

Die Wählerliste zur Bürgerausschutzmahl liegt noch
bis (mit) 19 . Mai aus. Wer keine Karte erhallen hat,
versäume nicht, für feine Aufnahme in die Wählerliste
besorgt zu sein.

Gartenfest im Stadtgarten . Wir weisen nochmals
aus da» heute abend 8 Uhr im Stadtgarten aus An¬
laß des Lerbandstages und des SS. Stiftungsfestes
des Badischen Gasiwirte-Verbandes sowie des 30.
Stiftungsfestes des Karlsruher Wirtr -Bereins statt-
findende Gartenfest (mit italienischer
Nacht ) hin, da» den Besuchern « mg« genußreiche
Stunden bringen wird . Da der Aufenthalt in dem
zurzeit im wunderbarsten Grün prangenden Stadt -
garte« eia überaus angenehmer u. eindrucksvoller ist,
wird die Veranstaltung zweifellos zahlreich besucht
werden. Die Eintrittspreise sind gegenüber son¬
stigen Konzerten nicht erhöht: die Musik -Abonne-
mentskartrn haben Gültigkeit. Bei ganz ungünstigem
Wetter fällt die Veranstaltung aus . (Siehe das Inse¬
rat in dieser Nummer .)

Die bestens bekannte Seiltäazer -Ianüüe Laie , die
zuletzt in Worms austrat , gibt jetzt wieder auf dem
Engländerplatz Vorstellungen. (Siehe die Anzeige.)

Vortrag. Wir machen nochmals auf den heute
abend X9 Uhr im großen Rathaussaale stattfindenden
Bortrag über Schärfung des Sprachgefühls aufmerk¬
sam.

Mnstkinstitvt Satz«. Die diesjährigen Prüsungsoor-
spiele , welche am letzten Samstag , den 13. und Sonn¬
tag, den 14. Mai im großen Eintrachtsaale ftattfanden,
zeigten, wie gewissenhaft und korrekt auch in diesem
Jahre unter der Leitung des Herrn Direktors Her¬
mann Post studiert wurde. Die abwechslungsreiche»
Programm « der 6 Vorspiele umfaßte» Darbietungen
auf dem Gebiete der Klavier- , Streich- sowie Vokal-
musik. Schon an de« Leistungen der Element«» - so¬
wie Mittelklassen gewahrte man den guten Unterricht,
der den Schülern zuteil wurde . Auf die einzelnen
Nummern der Programme einzugehen würde zu weit
führe« . Bo« den Schülern der höheren Klassen zeich¬
neten sich besonders aus Frl . Sofie Peter (Impromptu
As-Dur Schubert), Frl . Emma Hainmüller (Bolero
v . Wilm) , Frl . Thilde Sommer (Sonate Es -Dur von
Hummel). Frl . Slise Rvhrer (Stücke von Pracht und
Zureich). Frl . Auguste Hildenbrandt und Frl . Anna
Finkbeiner beteiligten sich an vierhändig«, Stücken
von Kirchner und Schubert. Sämtliche Stücke kamen
mit feiner Technik und gutem Vortrag zu Gehör. Mit
seinem Empfinden spielte Herr Karl Trautwein (Ro¬
manze für Violine von Hummel) und Herr Emil Fell-
Hauer (Konzert für Violine von Rieding) . Frl . Riffel
Weidmann , dir ein» Arie aus Mignon und Ave Ma¬
ria von Bach-Gounod sang, verfügt über einen wel¬
chen Sopran . Einen vielversprechenden Tenor lern»
ten « in in Herrn B . D«« ald kennen, der zwei Arien
mit wohlklingender Stimme vortrug . Das Programm
der höheren Klassen am 2. Abend wurde ebenfalls mit
viel Verständnis und gutem Bortrag dargebracht. Frl .
Emma Rudolf und Herr Karl Trautwem spielten So¬
nate für Klavier und Violine von Gurlitt , Herr A.
Heß (Walzer von Durand ). Frl . E . Karg und Frl .
Haffmann (Marsch von Schubert, vierhändig), Herr
H . Beller und Herr E . Fellhauer (Sonate für Klavier
und Violine von Mozart ), Herr H. Seiferheld (Taran¬
telle v. Smith ), Frl . M . Pfistner (Klavierstück von
Godard), Frl . P . Schäuble (Romanze für Viol. von
Hummel). Herr H . Veiler (Stücke von Zureich und
Kranke) . Den Schluß bildete ein gutgelungenes Trio
von Haydn: Frl . C. Rohrer , Herr E . Felchauer, Herr
Dietz- An dem zahlreichen Besuch merkte um», wie
beliebt die Vorspiele sind . Das Institut , welches sich
vom t , Juli ab Wallchornstrahe 8 (Schloßseite) befin¬
det, und selbst auch einen Keinen Saal hat , wird
dem Publikum dann noch öfter Gelegenheit geben,
die Fortschritte der Schüler erkennen zu kaffen. —-tz.

—st. Die Riukheimer Freiwillige Feuerwehr hat
sich nach Ablauf der 3 Ähre in de« letzten Tagen
wieder neugebildet. Po» den 80 eingeschriebene «
Mitgliedern haben sich nach trefflichen Ausführungen
des seitherigen 1 - Kommandanten Th - Bur st 77 für
eine weitere dreijährige Dienstzeit verpflichtet. Bis
Wcchl hatte folgendes Ergebnis : als 1 . Kommandant
wurde wieder der Gründer und feit dieser Zeit an
der Spitze des Korps stehende Kommandant
Th . Burst gewählt. Als 2. Kommandant Jakob
Sies , als Schriftführer Karl Fuchs und als Zug¬
führer Friedrich Schweizerhof , als BeisitzerKarl Speck und Wich . Rveh . Zum Adjutanten
ernannte der Kommandant wieder den seitherigen
Adjutanten Leop. Eberhardt . Es wurden also
die allen bewährten Führer wieder gewühll. Diese
Einmütigkeit bei den Wahl«« liefert» de« Beweis,daß in dem Korps ein guter Geist herrscht . Möge
die» such fernerhin so bleiben.

Ithrendieb. Am 15 . d- Mts . stahl ei» Unbekannter
aus einer unverschlossenen Mansarde Kronenstraße 18
eine goldene Herren -Zylinderuhr samt goldener Kette
im Werte pyn 120 -K.

Achwmdlespaar. I «nethalb der letzten acht Tage
Hst die 33 Jahre aste Ehefrau des Schieferdeckers
Häßler aus Kreuzungen, die von ihrem Ehemanns
gestennt lebt, einer atzen Dame in der Oststadt durchallerlei Vorspiegelungen über 700 -K abgeschwindelt ,die ste mit dem ledigen , 29 Jahre alten Gelegenheits¬arbeiter Wich. Metz aus Kandel größtenteils durch¬
brachte . Die Häßler wurde Dienstag mittag fest-
genvmmen, während Metz sich abend«, nachdem er
gehört, daß er gesucht werde, in angetrunkenem Zu¬
stande freiwillig stellte .

Aus Vereinen und Versammlungen ,
—v . Karlsruher „Liederkranz". Am Samstag , den

13. d . Mts ., hielt der Karlsruher „Liederkranz" im
Poreinslokal seine diesj. ordtl. Mitgliederversammlung
oh, die hauptsächlich von ausübenden Mitgliedern
zahlreich besucht « ar . Nach herzlicher Begrüßungs¬
ansprache des 1 - Präsidenten , Oberschulrat Geh. HofratRebmann , der die Versammlung leitete , erstattetein Vertretung des durch Berufsgeschäfte verhindertenI . Schriftführers Herrn Poch Herr Beck den Berichtüber die Tätigkeit des Vereins im abgeiaufenen Jahr ,der ein erschöpfendes Bild von d«n mansigftiltigen und
zahlreichen Veranstaltungen gab. Leider hat der Ver¬
ein auch im verflossenen Ähre den. Verlust mehrerer
Mitglieder und Angehörigen solcher, sowie von lieben
Freunden durch den Tod zu bettagen. Es folgte so¬dann die Verbescheidung der 1809er Rechnung, die
zu keinerlei Beanstandung Anlaß gab. Herr Beck
erstattete den Rechenschaftsbericht für das Bereinsjahr
1910 und gab sodann den Voranschlag für das Jahr
1911 bekannt, der mehrere Positionen enthält, die
gegenüber dem Bericht der verflossenen Ähre nicht
unbedeutende Erhöhungen aufweisen. Diese erhöhten
Ausgaben sind in erster Reihe bedingt kmrch das im
Spätjahr stattfindende Kcmzert aus Anlaß des 70.
Stiftungsfestes, besten Programm etwas reiche« aus -.r»

gestattet werden soll, da auch der Chormeister des
Verein», Professor Scheidt , auf eise 25jährige
Tätigkeit zurückblicken kan» ; ferner durch zahlreiche
Dekorierungen von aktiven Mitgliedern . Die in der
vorjährigen Generalversammlung angeregte friere
Verleihung des Sängerringes sowie die Verleihung
einer weiteren Ehrengabe nach 25jähriger, ununter¬
brochener , aktiver Zugehörigkeit zum Verein, machten
die Amderrmg des Anhanges 2 der Satzungen not-
wendig. Die nach den Beschlüssen des Vorstandes
vorgenomwene redaktionelle Aenderung wurde gut¬
geheißen und fand einstimmige Annahme. Als letzter
Punkt der Tagesordnung erfolgte die Neuwahl des
Vorstandes Der 2 . Präsident , Hosuhrmacher Devin ,
hat eine Wiederwahl abgelehnt. Den Posten wird
deshalb bis zur definitiven Besetzung das älteste Vor¬
standsmitglied, Herr Friedrich Weber , bekleiden .
Der 1 . Präsident widmet« denn au» dem Amte Schei¬
denden warme Worte der Anerkennung für seine
6jährige Amtstätigkeit und dis pünktliche Erledigung
der ihm übertragenen Geschäfte. Auch der 1, Schrift¬
führer , Herr Path , hat flch veranlaht gesehen , sein
Amt mit Rücksicht aus die sich in seinem Beruf meb-
renden Geschäft« niederzulegen. An seine Stelle wird
Herr Franz Karrer trete». Sämtliche übrigen
Lorstandsmichiieder Hoden sich zur wetteren Ueber-
nahme ihrer Aemter bereit erklärt und wurden auch
wieder gewählt. Außechalb der Tagesordnung wurde
noch die Abhaltung des SängeraussluMs besprochen ,der am Sonntag , den 11. Jam d» . Is ., stattfindet
und von Forbach über Herrempies (Mtttageffen) nach
Oderttü führt. Nach Worten des Dankes durch den
1 . Präsident « , an die Beamten und Vorstandsmitglie¬
der für die tatkräftige Unterstützung schloß er die
Versammlung, indem er noch der Bitte Ausdruck ver¬
lieh, auch im neue« Bereinsjahr in gleicher Weise
zusammenzuarbeiten wie bisher und es möge sich
jedes Mitglied der freiwillig auferlegten Pflicht er¬
innern. dann würde auch der Erfolg nicht ausblliben .
Herr Weber sprach den Dank aus an den 1 . Präsi¬
denten, der den Bestrebungen des Vereins «in so
großes Interest« entgegenbringt, und verleiht dem
Wunsche Ausdruck, daß es gelingen möge, diesen ver¬
dienstvollen Mann , der in seiner Schaffensfreude un¬
ermüdlich ist, noch viele Jahre an der Spitze des
Vereins zu haben. Nunmehr wurde zum gemütlichen
Teil übergegangen. Ä, rascher Auseinandersvlg« wech¬
selten Chorlieder und Solovorträge miteinander ab
und nur zu rasch verflossen die Sttmden . Mit dieser
Generalversammlung , di« durchweg einen harmoni¬
schen Verlauf nahm, hat der Verein wieder ein schönes
Stück Arbeit hinter sich.

—v. Arbeiterbildungsverein. Bor einer sehr zahl¬
reich« , Zuhörerschaft gab Herr cand. arch. Eisen -
tohr am Montag in einem Bortrag über „Deutsche
Ftugtechnik" eine Einführung für die demnächst am
Oberrhein stattfindendm Schauflüge. Der Vortra¬
gende wies zunächst darauf hin. wie zahlreich im
vorigen Jahrhundert und schon früher die Konstruk¬
teure auf dem Gebiet der Flugtechnik waren , wie
aber bis zum Anfang, dieses Jahrhunderts so manche
geniale Konftruktionsidee versagen mußte, wie die
Konstruktion mit Anwendung großer Dampf¬
maschinen , die Schwingenffieger und die Schrauben¬
flieger. Tr führte aus , daß der Deutsche Silien -
thak der bedeutendste Theoretiker gewesen fei und
der Fortschritt und die heutigen Erfolge seinen Ar¬
beite» zu verdanken stie», von denen ihn ein tödlicher
Absturz htswegrafste . Seine Gedanken wurden dann
zunächst in England und Amerika weiter ausge¬arbeitet, von Lmrgtey u. a., vor allem den Brüdern
Wright . Diesen wurde es möglich» nach langjährigen
Versuche» einen Apparat zu bauen, der noch heute
nicht übertroffen wurde von anderen Konstrutteuren .Bo» Amerika au» kamen Anregungen »ach Frankreich
durch Kapitän, Kerber, dem französischen Lilienthal,der auch bei einem Absturz den Tod fand. Durch
Ferhex wurde« endlich BlHriot , Voism , Santos -
Dumont u. a. der Flugtechnik gewonnen und LieseMänner sollten Frankreich die führende Stellung in
der Luftschiffahrt gewinnen. Nun erklärte der Vor¬
tragende das Konstruktionsmateriftl von Flugzeugen,wobei er eine Anzahl Aeroplanstoffproben herum-
gehen ließ und wies auf die Unterschiede von Ein -
und Zweideckern hi« . Die Vorführung von trefflichen
Lichtbildern ergänzten die Ausführungen aufs Beste .In chronologischer Folge wurden die bekanntesten
Zweideckersystem« (Faryran , Wright, Euler, Albatros ,Aviatik, Ottv-Alberti u. a.) und « rauf die erfolgreich¬
sten, Eindecker gezeigt (Blchriot, Antoinette, Santos -
Dumvnt. Grade , Horner , Etrich Rumpler , Harlan
usw.). Besonderes Interesse erweckten die Bilder der
zahlreichen deutschen Flugzeuge, meist Aufnahmendes Redners vom Flugplatz Johannistal bei Berlln .Mit dem Hinweis, daß ohne die theoretischen Grund¬
lagen̂ die uns Lilienthal hmterlasssn hat, die heutigen
großen Erfolge der Flugtechnik unmöglich wären ,daß außerdem immer mehr und mehr deutsche Mo¬
toren zur Verwendung kommen , ja, daß sogar der
Weltrekord, ein Flug von nahezu 800 Kilometern mit
einem deutschen Motor errungen wurde, gab der Red¬
ner zum Schluß der Hoffnung Ausdruck , daß bald die
deutsche Flugtechnik in ihren Leistungen die anderer
Länder überholen möge . Der sehr interessant» Vor¬
trag fesselte die Hörer ungemein und reicher Beifall
dankte dem Redner für die zeitgemäße Unterweisung.
—v. Der Oeskerreichisch u. Angar. hilssverein («. V.)

unter dem Protektorat Sr . Durchlaucht des Mirsten
Max Egan zu Fürstenberg, der seit 1898 hauptsächlich
den Zweck der Unterstützung und nebenbei auch der
Geselligkeit pflegt , hielt am Montag, he» 15 . Mai ,in den „ Bier Jahreszeiten "

seine diesjährige General¬
versammlung ab . Wie durch Bericht sestgestellt , wur¬
den auch in diesem Jahre 548 Personen trotz der
geringen Mitgliederzahl durch kleinere und größere
Geldbeträge unterstützt. Bei der Neuwahl wurde der
Mitbegründer des Vereins und seit mehreren Ähren
an der Spitze stehende 1 . Vorsitzende, Herr M .
Schmeidler , rviedergewählt. Es wäre zu wün¬
schen , wenn sich hi« hier und in der Umgebung woh¬
nenden Oesterreicher und Ungarn dem Verein durch
Beitritt anfchliehen oder in einer anderen Weise ihr
Schärslein beitrage« würde» . Wie uns bekannt, wird
sich der Verein, falls flch eine Anzahl Mitgliedermelden, an der Enthüllungsfeier des Kriegerdenkmals
für die 1813 gefallene « Lchsterreicher in Bsuggen bei
Gückingen beteiligen, wobei S . K. H. der Großherzog
von Baden anwesend sein wird.
- Standesbuch -Ausziige .

Eheausgeboke : 16. Mai : Paul Kusche von hier.
Kunstmaler hier, mit Elsa Franke von SpaichingernAlbert Rau von Rheinsheim, Taglöhner hier, mitAnna Rastätter Witwe von Bulach: Aston
West ermann von Weiher, Sergeant hier, mitMaria Kober von Odenheim : Otto Wurster vonhier, Jnspektionsbemnter hier, mit Anna Adler
von Offenburg; Leopold Mössinger von Wol¬
fartsweier , Fenstsrreiniaer hier , mit Olga Laut
von Baden : Julius Bähr von Konstanz. Packer
hier, mit Pauline Dertivger von hier; Richard

Dämmert von Kronau , Wachtmeister hier, mit
Lydia Schiatti von hier ; Franz Krähe von
Ennigerloh , Kaufmann hier, mit 2bma Reiß von
Schwegenheim: Adolf Schellender « von Kün-
zelsau, Bäckermeister hier, mit Emilie Müller von
Oberheinriet : Georg Lämmler von Gauangelloch,
Tierarzt in Mannheim , mit Mathilde Gössel von
hier .

Geburten : 10. Mai : Anna Luise, Vater Adolf
Wehrte , Steiner . — 11 . Mai : Maria , Later
Toner Schneider , Schlosser . — 12. Mai : Hans
Willy, Vater Tust . Wilh . Lehmann , Schlaffer.— 13. Mai : Elfriede Marie Franziska , Vater Anton
Schneider , Wirt ; WM Heinrich , Vater Friedrich
Dahl , Gssarbeiter . — 16. Mai : Hermann, Vater
Aug. Klausmann , Metzger .

T«beifäll » : i «. Mai : Elise , alt 3 Monate 10 Tage,Vater Jak . Friede . Ludi , Taglöhner ; Johannes
Jakobs . Kaufmann , ledig, alt 19 Jahre ; Franz
Rieger , Kunstmaler, Witwer , all 47 Jahre .

D« rbigun« zest und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Donnerstag , den 18. Mai 1911.3 Uhr : Barbara Lenz , Schuhmachermeisters-Witwe,
Wktoriastraße 19, 3. Stock . — 4 Uhr : Franz Rre¬
ger , Kunstmaler, Lesfingstrahe 76. 2. Stock.

Sport.
Mo «, 17. Mai . Die Alpenautomobilsahrt

hat gestern mit der letzten Etappe Magenfurch—Wien
ihr Ende gesunden. Bon 51 gestarteten Bewerber»
sind 10 auf der Strecke geblieben. Von den ange¬kommenen soll nur ein rundes Dutzend punktsrei sein .

Luftfahrt.
Zeppelin am Wrack der „Deutschland".

Düsseldorf , 17. Mai . Gras Zeppelin, der heute hier
eingetrosfe« ist, besichtigte gegen 8^ Uhr di« Trüm¬
mer des Luftschiffes . Er äußert « sich über den Unfall
dahin, daß es angebracht sei, einen Metten Ausgang
an der Halle zu schaffen, um das Luftschiff auch bei
ungünstiger Witterung unversehrt aus der Halle her¬
ausbringen zu können .

Auch ein „P . " verunglückt.
Vsttersekd» 17. Mai . Das im Besitz des Luftschiffer -

Bataillons befindliche Luftschiff „P . 2" . das auf der
hiesigen Werst der Luftfahrzeug-Gesellschaft in stand
gefetzt wurde , erledigte heut« abend seine erste Prob «,
fahrt . Im Begriff zu landen , wurde es gegen die
Halle getrieben: die Hülle stieß an die Halle und er¬
hielt Änen Riß , wodurch das Schiff zu Boden kam .
Es ist einiger Materialschaden an der Gondel entstan¬
den. Bon den sechs Insassen erlitten zwei leichte Ver¬
stauchungen des Fußes .

Paris , 17 . Mai . Auf dem Flugfeld von Jssy -les-
WouUneaux stürzte gestern der Flieger Genty mit
seinem Vendome- Eindecker aus 25 MeterHöhe ab
und erlitt innere Verletzungen ._

Neueste Nachrichten.
Hilfskaffengeseh für Reichsverstcherungsordnung .

d. Berlin , 17. Mai . In der Reichsoersicherungs-
kommiffisn wurde auf Wunsch der sozialdemokratischen
Mitglieder die Beratung des Gesetzentwurfes betref¬
fend die Aushebung des Hilsskassengesetzes, mit Rück¬
sicht auf die starke Inanspruchnahme durch die zweite
Lesung der Reichsverstcherungsordnung im Plenum
bis zur Herbstseffion verschoben , gegen die Zusage,die Beratung der Reichs«erflcherung nicht versteppen
zu wollen.

Der § M Jatho .
SA «. 17 . Mai . Das Spruchkollegium hat den Pfar¬

rer Jatho aufgefordert, zur Ergänzung seiner Ant¬
wort , die er dem Oberkirchenrat im Januar schriftlich
einaereicht hat. eine ausführliche Darstellung seiner
Auffassung vom lebendigen Christus und des Glau¬
bensbekenntnisses zu gebe»,, das er seinen Konfirman¬
den vorgetragen hat . Pfarrer Jacho hat dieser Aust
fordenmg bereits entsprochen .

Wieder wichtige Papiere gestohleni
Dünkirchen, 17 . Mai . lieber die Entwendungeiner Kasse des Torpedobootes 256 wird

gemeldet, daß dies« außer der Summ » von 250 Fr .
auch noch wichtige Papiere enthalten- habe.

Amvetteraachrichteu.
Aus der Schweiz , 17. Mai . (Priv .-Telegr .) Aus

allen Teilen der Schweiz « erden Regengüsse und
Stürme gemeldet, so im Neuenburger und Waadt¬
länder Jura . Auf dem Gotthard regnet und schneit
es unaufhörlich. Thermometer zeigt Null.

München, 17. Mai . Gewitter mit Hagelfchkägsn
haben die Obst - und Gemüseernte der umliegendenOrte vernichtet.

Brünn , 17 . Mai . lieber viele Orte gingen Wolken¬
brüche nieder, die zu Ueberschwemmungen führten.Drei Personen fanden den Tod.

Lemberg. 17. Mai . In Boryslaw richtete ein or¬
kanartiger Sturm mit Wolkenbruch großen Schadenan . Di« Stadt ist überschwemmt . Das Wasser ist in
die Häuser und Kaufläden eingedrungen. Die Rohöl-
fchächte find beschädigt . Biele Bohrtürme sind vom
Erdreich weggeschwemmt worden. Durch Witzschlag
gerieten 7 wenig ergiebige Rohölschächte in Brand .

Paris . 17 . Mai . Durch ein über Nordostfrankreichniedergegangenes Unwetter wurde die Weinernte der
Champagne vernichtet.

Der «Fall Akaimon".
Par « , 17 . Mü . Die Untersuchung in der Angele¬

genheit Waimon ist nunmehr abgeschlossen. Der Un¬
tersuchungsrichter verwies Maimon . dessen Unter-
staatssekretär Palliez und den Konsular-Eleven Rouet
auf Grund des Spionage ge setz es vor das
Zuchtpalizeigsricht. Di« Prozeßoerhanülungen wer¬
de« voraussichtlich schon SM 28. d . Mts . stattfindsn.

Postbeamte und Eisenbahner in Frankreich.
P « ch. 17 . Mai . Di« Post - und Telegra -

phenangestellteu hielten gestern abend «ine
Versammlung ab , in der sie eine LOprozentige Er¬
höhung der Gehälter aller derjenigen Postbeamten
verlange», die weniger als 6600 Fr . jährlich beziehen .

Poris , 17. Wat. Der Ausschuß des Verbandes der
Ostbahnbedirosteten saßt« einen Beschlußantrag, in
dem das Eisenbahnerfynüitat u. a. aufgefordert wird,
seine Bemühungen zur Wiedereinstelkung aller ent¬
lassenen Eisenbahner sortzufetzen .

Französische Zustände.
VerscM» , 17. Mai . Vergangene Nacht wurden von

unbekannten Tätern neuerdings 28 Telephondkätztq

durchschnitten , so daß die telegraphisch « und Vahsver -
bindung eine zeitrang gestört war , und die Züge er¬
hebliche Verspätungen erlitten. Von den Tätern
fehlt jede Spur .

Englische Ehrung des deutschen Kronprinzen .
London, 16 . Mai . „London Gazette" meldet die

Ernennung des deutschen Kronprinzen zum Chef des
11 . (Prince Alberto Own>) Husareuregiments.

Der englische Verfassuugskamps.
London, 16 . Mai . Oberhaus . Viscount Mvr -

ley brachte heute die Vetobill ein . Sie wurde in er¬
ster Lesung formell angenommen.

Die Vorgänge in Marokko.
Tanger , 17 . Mai . Ein Eilbote, der nach Taurirt

gehen wollte, wurde unterwegs überfallen und aus»
geplündert . — Der Oberbefehlshaber von Marra -
kesch hat dem dringenden Ansuchen des Sultans
Mulay Hosid entsprechend ein« WahoSa »an 10W
Mann nach Fez geschickt . — Weiter sollen Nachrichten
aus Rabat zufolge die Rebellenstämme von, den
französischen Transportzügen bisher 1200 beladene
Kamele und über 500 Rinder erbeutet haben. Die
Franzosen hätten bisher schon über ISO Tote und sehr
viel« Verwundete gehabt.

p . Paris , 17 . Mai . (Erg. Drahtbericht.) Obwohl
fich die geschloffenen Vormärsche der Franzose» auf
Fez vor» Nordoft, Südwefteu und Nordwestern glatt
vollziehen, halten die Meldung«« aus französischen
Quellen immer hartnäckiger an der Auffassung festz die
Hauptstadt Fez sei in großer Gefahr, erobert zu wer¬
den. In den letzten Tagen laufen» die tollsten Gerücht»
uw . So sollte Mulay Zin zum Sultan ausgerrrfen
worden sein und die Feindseligkeiten gegen- Mulay
Hafid eingeleitet haben. Rach einem andere« Geruch,
sollte Mulay Hafid von der Bevölkerung gefangen
genommen worden sein. Die letzten Nachrichten aus
Fez bestätigen keines dieser Gerüchte . Doch kaffen ste
die Lage wieder als bedrohlich erscheine». Die Be¬
lagerer machen groß« Anstrengungen, um vor Ein¬
treffen der Entsatzkolonne Ser Stadt Herr zu werde«,in der sich Mangel an Lebensmitteln und Munifio»
fühlbar machen . Zwischen Truppen der Besatzung
und Einwohnern soll teilweise bereits ein Einver¬
ständnis mit den Rebellen bestehen die den Leuten
heimlich Proviant und Munition znkommen laßen,

Frankreich i» Marokko.
Tanger , 17. Mai . Die hiesige englische Zei -

tung Al Maghreb sagt mit einem Bericht aus Ra¬
bat, seit der Besitznahme Mechdiar i« der Hiffung
der französischen und Entfernung der marokkanische«
Flagge sei von der Akte von Algeciras nichts übrig ;
auch Saleh sei sicht in französischen Händen. Das
Blatt berichtet von Ausschreitungen französischer Trup¬
pen. Das ganze bisher ruhige Gebiet sei jetzt im Auf¬
stand ; obwohl der Wachsen die Unkosten für die Ex¬
pedition trag«, würden all« Lieferung«« für Truppe«
nur Franzosen übertragen .

Tanger , 17. Mai . Ein Bote der deutschen Post,der von Fez ausaebrochen war , kehrte zurück, da er
acht über Muley Dekonb , einige 15 Kilometer von der
Stadt hinauskommen konnte . Als der Bote am
11 . Mai die Stadt wieder verließ, wurde gerade ein
großer Kamps rings um die Sticht ausgesuchte«. Die
Truppe « , die einen Ausfall gemacht hatten, warfen
die Aufständischen zurück . Die Aufständischen geben
zu, große Verluste bei Ausbruch der Feindseligkeiten
gehabt zu haben.

Italien und Marokko.
Ro« K 17 - Mai . Der offiziöse „Popolo Romano"

findet, daß Frankreichs Borgehen in Marokko allzu
gemäßigt sei. ( !) Frankreich muffe energischer ein-
greifen ( i ) zwecks Sicherung von Leben und Eigen¬
tum der Europäer und brauche Mißtrauen bei keiner
Macht zu befürchten , wofern di« Algecirasakte un¬
verletzt bleib«, deren Beobachtung ja Frcmkreichs
vitalste Interessen erheischen .

Spanien und Marokko.
Madrid. 17 . Mai . In der Kammer erKarte Mini¬

sterpräsident Eanalej .as : Spanien wolle
weder Krieg noch Streit , sondern vollkommene Neu¬
tralität bewahren . Aber es habe die Pflicht, Unord-
nurigen in der Umgebung feiner festen Punkte zu ver¬
hindern und für freien Durchzug und freie Ausübungdes Handels zu sorgen. Das Vorgehen Frankreichskann in den verschiedenen Gebieten keinen Widerhall
finden. Wenn es eine » Zustand der Anarchie schaf¬
fen und Angriffe auf die spanischen Waffen in har
spanischen Einfiutz-zone mit sich bringen soll«, werden
wir mit allen Mitteln eingreif« , .

Paris . 17. Mai . Wie der „Agence Haoas" aus
Madrid gemeldet wird, teilte der Generalkapitäo «anMelilla mit, daß die Stämme in der Nachbarschaftvon Alhucemas hartnäckig die spanische Herrschaftüber ihr Gebiet fordern.

Der Aufstand in LlbauLm .
Eetinje. 17. Mai . Nach dem Verlust von Detschitsch

besetzten die Aufständischen neue Stellungen fieser imLande , welche von den Türken sehr stark angegriffenwurden . Der lange erbitterte Kampf blieb erfolglos.Beide behielten ihre Stellungen .
Sonskantinopel, 17. Mai . Der Aufruf des Ober-

kvmmandierenden an die Albanesen zur Unterwer¬
fung ist erfolglos geblieben . Infolge dessen kam «s
zu mehrfachen Gefechten -.

Neue deutsche Postanstalt in Marokko.
Tanger , 17. Mai . In Arsila zwischen Tanger und

Larasch ist eine deutsche Po st an st alt einge¬richtet worden , deren Tätigkett sich auf den Briefpost¬dienst erstreckt . Ueber die Taxen und Versendungs-bedingungen geben die Postanstalten auf Verlangen
Auskunft.

König Peter auf Reiseu .
Belgrad , 16. Mai . König Peter von Serbien begibt

sich am 19 . Mai zum Besuch des Präsidenten Fälliges
nach Paris . In seiner Begleitung wird sich der Mini¬
ster des Aeußern , Milowanowitsch, befinden. Die
Reife wird in Basel für zwei Tage und ein« Nachtunterbrochen werden.

Die n^ xikanischen Wirren .
Neuyork, 17. Mai . Nach einer Meldung aus Jua -

rez werden die Regierung und die Aufständischen einen
Wafsenstillstand für ganz Mexiko erklären. (?)

Der Panamakanal .
Washington, 17 . Mai . Der Schatzsekretär hat zurZeichnung von fünfzig Millionen Dollars Regierungs¬bonds aufgefordert, die zur Deckung der Ausgabenfür den Panamakanal verwendet werden sollen.

Verschiedene Meldungen .
Lkrahburg, 17. Mai . Professor Theoba ' d

Ziegler tritt im Herbst dieses Jahres in den Ruhe¬stand,
Swinemüv - e, 17. Mai . Las Hotel „Zmn Lust -

dichte«" in der Lindinstraße , das Geburtshaus Sche-
rsrbrrgs , ist ein « Aeuersbrunst zum Opfer gefallen



Amsterdam, 17. Mai . D«r deutsche Kaiser trifft
am Sonntag abend in Dlffstngen ein und reist , laut
„Frkst. Ztg .

"
, Montag morgen gegen 10 Uhr nach

Deutschland weiter.
Stockholm , 17 . Mai . Beide Kammern des Reichs¬

tages haben nach kurzer Debatte den schwedisch-deut-
stAn Handelsvertrag angenommen ._

Deutscher Reichstag .
Berlin , 17. Mai .

Am Bundesratstische: Staatssekretär Dr . Del¬
brück .

Präsident Graf Schwerin - Läwitz eröffne:
di« Sitzung 12 Uhr IS Minuten .

Die zweite Lesung der Reichsversicherungs -
ordnung wird beim Z 569 a. (Befreiung von Be¬
triebsunternehmern , die keiner besonderen Unsallge -
sahr ausgesetzt sind, von der Versicherungspflicht ) fort¬
gesetzt - .Hierzu wird ein Kompromißantrag Schultz ange-
nlMlmen , der den Widerruf für diese Befreiung vor¬
sieht, sobald die Voraussetzung nicht mehr vorliegt.

Zu 8 572 a der die Außerkraftsetzung der freiwilli¬
gen Versicherung vorsieht, wenn die Beiträge nicht
rechtzeitig bezahlt wurden , beantragt

Abg . Alb recht (Soz.) statt „ rechtzeitig " zu setzen :
„trotz wiederholter Mahnung "

. (Die Verhandlung er¬
litt eine Unterbrechung, als eine auf der Zuschauer¬
tribüne anwesende Zuhörerin , die wiederholt „lauter "
rief , von den Dienern gewaltsam entfernt wurde und
sich dem widersetzte ).

Unter Streichung des Wortes „wiederholter" wird

der Antrag Albrecht und § 572 «, angenommen. Eine
Reihe weitere Paragraphen werden unter Ablehnung
sozialdemokratischer Anträge nach den Kommissions¬
beschlüssen genehmigt.

Im Lause der Debatte bemerkt
Abg. Dr . Semler (natl .) : Die Kommission habe

schon etwaige Wünsche in weitestgehender Weise be¬
rücksichtigt. Es sei vollständig unmöglich, den Kreis
der Versicherten und Leistungen der Kassen darüber
hinaus zu erweitern .

Bei ß 640 beantragt
Abg. Bassermann (natl .) die Streichung im

Interesse der kleinen und mittleren Binnenschiffer.
Dieser Antrag wird gegen die gange Linke und

eines Teiles der Nationalliberalen abgelehnt. Ohne
Debatte werden die Paragraphen bis 661 nach den
Kommissionsbeschlüssen (Abschnitt 1 dis 3) erledigt.

Zum 4. Abschnitt (Verfassung) wünscht ein sozial¬
demokratischer Antrag , daß die Mittel der Bernfs -
genossenschaften nicht

"
zur Unterstützung solcher Ver¬

bände verwendet werden dürfen, die die Arbeiterver¬
sicherung und die Arbeiterarganffalirme« bekömpße».
Der Antrag wird abgelehnt, nachdem

Abg. Semler (natl .) und Ministerialdirektor
Kaspar daraus hingewiesen hatten , daß über die
Verwendung der Gelder das Reichsverficheruwgsamt
zu wach:» habe.

Die Abschnitte 4 und 5 werden debattelos ge¬
nehmigt, Abschnitt 6 betrifft die Auszahlung der Ent¬
schädigung und die Aufbringung der Mittel . 8 747
besagt, der Bundesrat soll im Jahre 1821 dem Reichs¬
tage die gesetzlichen Vorschriften über die Rücklagen
zur erneuten Beschlußfassung vorlegen. Ein Kompro¬
mißmittag will statt „ISA "

„1913" setzen.

Ministerialdirektor Kaspar : Die Reichsleitung ist
selbstverständlich für jede Prüfung der rechnerischen
Grundlage zugängig. Die Frist bis 1913 erscheint
aber reichlich kurz bemessen.

Der Antrag wird schließlich angenommen und die
Abschnitte 7 und 8 werden erledigt. Bei Abschnitt 9
( Unfall - Verhütung , Ueberwachung) beantragt

Abg . Korfanty (Pole ) , die von den Berufsgc -
nossenschaften zu erlassenden Vorschriften in den be¬
treffenden Sprachen abzufassen , wenn in den Be¬
trieben wenigstens SO Arbeiter nicht deutscher Natio¬
nalität beschäftigt sind.

Ministerialdirektor Kaspar bittet den Antrag ab¬
zulehnen.

Mehrere Redner weisen darauf hin , daß der Antrag
formell nicht glücklich abgrfaßt sei und daß er minde¬
stens dahin abgeändert werden müsse, daß im Be¬
triebs SO Arbeiter der gleichen fremden Muttersprache
angehören müssen .

Abg . Gothein (Fortschr. Vp.) beantragt nun¬
mehr zu sagen : „Wenn 25 Arbeiter, die der deutschen
Sprache nicht mächtig find und gemeinsam einer an¬
deren Muttersprache angehören , in dem Betriebe be¬
schäftigt sind, so müssen die Unfallvorschriften auch in
dieser Sprache abgefaßt angeschlagen werden .

"
Dieser Antrag wird angenommen . Korfanty zieht

seinen Antrag zurück.
Hierauf wird der 9 . Abschnitt erledigt: Abschnitt 10

wird ohne Debatte angenommen.
Abschnitt 11 handelt von der Haftung von Unterneh¬

mern und Angestellten . H 896 besagt: Der Unter¬
nehmer ist Versicherten und deren Hinterbliebenen,
auch wenn sie keinen Anspruch auf Rente haben , nach
anderen gesetzlichen Vorschrift «« zum Ersatz des Scha¬

dens nur dann verpflichtet , wenn strafgerichttich fest¬
gestellt worden ist, daß er den Unfall vorsätzlich her¬
beigeführt hat.

Die Sozialdemokraten beantragen, daß Schadenersatz
auch dann geleistet werden soll, wenn ein Anspruch
auf Rente vsrliegt . Der Antrag wird angenommen
und dann die Paragraphen bis 912 erledigt.

Damit ist der erste Teil der Unfallversicherung (Ge¬
werbeunfall -Versicherung ) erledigt .

Hierauf wird die Weiterberatung auf morgen Don¬
nerstag 1 Uhr vertagt. Schluß nach 7 )4 Uhr.

Terminkalender.
Donnerstag, den 18 . Mai 1911.

d Uhr : Wirnscr , Ortsrichter, Fahrnis -Versteige¬
rung, Akademicstraße 32 II .

10 Uhr : Telegr.-Bat . Nr . 4 . Pferdeversteigerung im
Kasernenbof.

1 Uhr : Bürgermeisteramt Staffort . Grundstücks -Ver¬
steigerung im Rathause daselbst.

2 Uhr : Strang , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinsttaße 23 .

2 Uhr : I . Hischmann sen . , Auktionator , Versteige¬
rung im Auktionslokal Zähringerstr. 29.

2 Uhr : Grether , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinsttaße 23 .

2 Uhr : Heizmanii , Gerichtsvollzieher, Zwangs - Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinsttaße 23 .

*/-3 Uhr : Amtskasse. Versteigerung Rüppurrersttaße 3a,
2 . Stock.

ft-3 Uhr : I . Madlener , Auktionator , Versteigerung
im Hofe des LcmdesgewerbeamtL, Karl-Friedrich -
sttaße 17.
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11 vie vielzeitige vementlnng
Man verlange ansdriicklich Würze .
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Oonnersla ^, freitsZ, LamstLA
Im loiclittiok.

Loxveil Vorrrt .

Veronas » »rskvort «

NeiM - KMel

Oderkemden u . Lervileurs
Okerftemcjen , veik , glatt, mit steikem Nnsatt . . . . . . Ltüclr 2 .2H, A.25 ^
Oderffemcten , vveik , mit steilem ffalteneinsatt . . . . . . Ltüclc 3 .90 , 4 .50
Oberffemden , veik , mit weickem pique -künsatt . Ltüclc 3 .50 , 4 .50
Oderffemden , farbig , mit iViansctietten , neue Nüster Ltüclc 3 .25 , 3 .90 , 4 .50
ZpOlftslSmdsn mit losem Kragen . Stück 2 .75 , 3 .75 , 4 .50
Lerviteurs , veiö , steil , glatt unck mit Balten . . . . Stück 30 , 40 , 50 , 60 A-
Zerviteurs , v/e!6, iveiclier Pique . . ^ Stück 80 , 95 I . tO
Lervileurs , karbig . Stück 40 , 50 , 60 Hk
Lport -Lerviteurs mit Kragen unck Koräel . . . . Stück 45 , 75 , 95 SA, 1 .25
Osrniluren : Serviteurs unck passencke Nanscketten AIS . 75 , 95 SA, 110 , 1.25

KrsZen u. ^Isnsckelten
Steil- und Lteil-^ m!e§ekr3§en, 4 kack , vecke (.einen,

versckieck . formen u. blöken . s'
z Ottck. 1 .45 U. 1 .90

s)4snsciletten , spitte unck stumpke kicken . .
"

. . . z paar 1 .35 , 1 .50 , 1 .75
SportKrSAen , veeiü , mocke unck grün . . Ltück 55 /A

Krswstten u . HosentrüZer
Serie I II III IVkeckeutenck unter Preis ! _

Selbstbinder , breite offene pormen . Stück 55 75 95 125 SA
I^eZsttes u . Olplomsten k. Stek- u . Stekumiegkragen 35 60 75 95

ei» blosenträZer
Sport - untt lVeoten - Oürtel mit l 0 "

so

Hermsum

rrr - si

^ A6FSKÄ- S2- äsm Aes-rchsTr̂ -T'- SKss-' . ^

Halt ! Bitte lesen ! Halt !
Mr die Schuh - AF8IGU liefert

sohlerei « mV » » Herren-
sohlen und Fleck 2 .60 °F , Damen¬
sohlen und Fleck 1 .80 -F . Amalicn -
strastc SS , paetevee , und Ritte »-
strafte 14 . parterre .

Wie ! « !
kann, zu jeder Tageszeit ge¬
schlumpt werden in der
Dampf - Bettfedernrei -
niguttgsanstalt , Roß¬
haar- n«d WoÜfchlum -
perei von

Fm Aim Geßler,
3S Waldhorirstr . LS .

Mmmitmiil
(8Moll iLrlLkiide)

Donnerstag,äsn 13. » at lSH

VereliiAlbeillI
ir» Aoniogsr (Oarteu ocker Kon-
korckiasaa !.)

Heirat.
Ein bess. Fräulein gef. Atters, eo .,

vermögend, wünscht mit ein . Herrn ,
welcher in Staatsstellung tätig ist,
i» Verkehr zu treten. Nur evnstgcm .
Fall ist erwünscht . Diskretion Ehren¬
sache. Offerten unt. Nr . 4391 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.,

älldsllgimi
und bsstrsnommiert

ist seit ullbs2u 60 Zatireri wem

8peiisI-KesolM m Usdl,
kiertvE«ksren, llürs-bst um!

»ülsenfrüvttsn
psu ! Hsglsr

vis-a-vis dem 0ak6 Lauer
I - smmslnsssv > 2 .

rscdtbriele unü velrlarationen
sämtliche Sorten — für den Inneren und Inter¬
nationale « Berkehr («xv- Rußland), sowie für den
Levanteverkehr mit badischem Stempel , mit oder ohne
Firmen - mid sonstige Eindrücke, liefert

L. V. NMkrrebe fi-flmclldaMims «. d. fi.
Verlag st« Karlsruhes ragblann.
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Von Donnerstag bis einsctil. Samstag Broker Verkauf Soweit Vorrat !

von

Damenkonfektion
Einige Posten neuester Konkelction ru enorm billigen Preisen

^um leil beäeulencl unter plerste! lun^8prei8.
Im 2. Stock auf extra-8tänäem

taclcen - Kostüme
marineblau unct aus Stokken engl. -^rt,
Jackett suk 8eilte, moderne formen ,alle Qröüen .

I 'aülen-Klei^er
prinreükorm , alle fsrbentöne , je nsck
Preislage a. V^olle, iVlousselme, foulsrd ,
läbertx .

llll

kini§e reifende Noäeülcleicler u . Kopien rum 7°eil mit Okikkon - Deberwürken ,
elegant gearbeitet , 8erie II regulärer »»E. I ^ ^
Preis bis iAIc. 285 .- .

lm bictitkok

13 V 0 V/erck - VIuren
katist -^liclcereiblusen

kockgescklossen und bslskrei , rum 1°eil
mit jabots , die groke bäode, alle Qrööen

farbige V^asck -klusen
kalskrei u . bockgesckl . , r . gröLten "feil be-
sticlct, mcxle , kelio , kelldlau , bleu , alle Qrö6 .

!0l« r"
Z
» x> 1" g

r»
Z

--
Z

"
tz

"
Z
» ss-

tlalsireie V^ascb - ölusen
sckwarr -weiö gestreikt unck lemenksrbig , ckice fsxons mit neuen Kragen
und psspol , reirencte bleukeiten , alle Oröklen, durcbweg . 195

ein Posten Kirlcen-Klusen
kockgescblossen mit psspol , Latin - klends und Passe , sparte türlciscke lauster ,
wsscnbsr . . . c .

ein Posten lurken -KIusen
bslskrei, VordersckluL , keine türlciscke Dessins mit Sstinblencle, sebr jugencllick,
wssckbsr .

IN

Angestaubte V^asck - Klüsen
v^eit unter Preis .

versilbert, verniclcelt, verrinnt , verlcupkert slle sbgenutrten
bäetsllgegenstände in wenigen iVlinuten wie neu

Dose s 1 .25 und 2 .—.

I^ur §anr auserlesene X^are.
bleueste Normen . 8ekr aparte Oarnituren.
Orosse ^ usv^ ab ! in allen Preislagen.

LlülllV kllizel IliclikiilUk
SpeÄalliau 8 tür elegante bierrenliüte

N6 Kaiserstrake U6.

^ " Apfelwein
in Gebinden von 25 Liter ab fortwährend zu haben bei

Fr. Donner , Wferei und Weinhandlung,
Zähringerstraße 4 « . — Telephon 2SSS .

Reparaturen
an Automobilen und Motorrädern aller
Systeme besorgt prompt und billigst

H. Butsch,Mechaniker ,
Werderplatz 3S , Telephon 2573 ,

Pneumatiks , Benzin , Oel »
Garage .

Im Unterzeichneten Verlage
erschienen und erhältlich:

der Stadt Karlsruhe
vom 1 Januar 1SOS .

Geheftet Preis 2V Pfennig .
k. F. Riillerscht Hllfbllchh -Milg

m. b. H.

^ Mellei'
11 ilj. M IlzU

äirsictsn Imports , von
89 pkg. an dis rn den » _ „
sllsrkstnst . YusUtstvll. k>cU6N8tr3886 / .

» MM «

IllLllM I. InüllM kiikM
* » . p . irnügsi - 7 ° >O . rm .

erteilt 2144-

I^ RVSlLÜIH 'klv , glloMliella unil privrte
muk mU « PIS1 » « eilen Welk .

Inlcssso von korüernogen unter günstigen Seüingiingen .

Loeddüolllsiilkür die Lonutrnng der Kooblciste,
gsboktet 3V ? kg . — 2u borioksn
durob ^ede Luokksndlang .

IM»

Hüll kick! 8 r«..
Vonkiiknung gnnti »

dnrob

lkslepbon 2979 .

»» » »

l
Neuvergoldung

alter
Spiegel und Bilderrahmen .
Renovieren V .Oelgemälden

zu bMgsten Preisen .
U Markgrafenstr. 38,2l » u " 8ll , am Lidellplatz.

fäi'dei'ei l). l.cl8eli.
Islielloze kellienung inill billige

kl'kibe. 678-

m kLbsttMLI 'llKll.

Wochengottesdienste .
Donnerstag , 18 . Mai .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpsr .
Rapp .

Johanneskirche . 8 Uhr : Stadt¬
pfarrer Hindenlang .

Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtpsr .
Weidemeier.
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